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Peter Kraut

Fotostory

«Eröffnet!» steht auf dem Plakat - die Botschaft ist angekommen. Die hereinströmenden

Menschenmengen entgehen einem nieselnden Sommerregen und spazieren durch die renovierten

Säle, Korridore, Werkstätten, Magazine. Doch vor dem freien Promenieren und dem Offnen aller

Türen sind einige Stationen zu absolvieren, denn noch weisen Schranken den Weg, hüpft eine

Bücherratte durch den Gang, nimmt die Zeremonie ihren vorgeschriebenen Lauf. Regierung,

Parlament, Verwaltung, Publikum: Gleichsam in demokratischer Vertretung der Leserschaft hat

sich der Saal mit einer erlesenen Schar von Interessierten gefüllt, die nach der Durchtrennung

roten Bandes die Räume erkunden. Vorträge und Filme, Rundgänge und Führungen werden

angeboten, und nicht immer erklärt sich alles von selbst Information wird erst zu Wissen, wenn
die Daten in einen sinnvollen Zusammenhang gebracht werden. Dazu dienen Online-Kataloge,

persönliche Gespräche, das Stöbern in Enzyklopädien und Zettelkästen oder auch das Verweilen

vor dem Regal, wo die Fülle der Nachschlagewerke beachtliche Ausmasse annimmt. Die
Nachbarschaft der Bücher verrät einiges über die internationalen Ordnungsprinzipien. Dass etwa Kunst

und Freizeit zusammengehören, ist einem gewissen Herrn Dewey zuzuschreiben, nach dessen

Klassifikation die Bücher im Freihandbereich geordnet sind. Die neue Schweizerische Landesbiblio¬

thek offeriert an diesem Wochenende aber nicht nur eine moderne Verbindung von Architektur
und Literatur, sondern gewährt - als Metapher für die Vergänglichkeit des Wissens? - in einem

eigens hergerichteten Festzelt Raum und Zeit, um über das Gehörte und Gesehene zu diskutieren

und zu sinnieren. Es fotografierte am 8. und 9.Juni 2001 Anneue Boutellier. Bern.
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